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Betrüger in Chemnitz: Über 70.000 Euro
Schaden bei Senioren!

In Chemnitz wurde ein 36-Jähriger verhaftet, der über
70.000 Euro durch Betrug an Senioren ergaunerte. Die

Polizei ermittelt.

Chemnitz, Deutschland - In der Region Chemnitz, Erzgebirge
und Zwickau ging kürzlich eine erschreckende Betrugsmasche
zu Ende. Laut den aktuellen Berichten der Freien Presse wurde
ein 36-jähriger Tatverdächtiger festgenommen, der verdächtigt
wird, eine Serie von Betrugsdelikten begangen zu haben. Dabei
beläuft sich der Gesamtschaden auf mehr als 70.000 Euro. Der
Mann, ein Deutsch-Türke, gab sich im März 2023 als
Bankmitarbeiter aus und klingelte bei Senioren in der
Umgebung.

Der Höhepunkt dieser skrupellosen Aktionen fand am 17. März
statt, als der Täter einen 98-Jährigen aus Chemnitz-Grüna
kontaktierte. Der Anrufer behauptete, es gäbe ernsthafte

https://www.freiepresse.de/nachrichten/sachsen/betrugsmasche-in-chemnitz-erzgebirge-und-raum-zwickau-ueber-70-000-euro-schaden-polizei-schnappt-tatverdaechtigen-artikel13861039


Unregelmäßigkeiten auf dem Bankkonto des Seniors und
entlockte ihm sensible Daten, darunter die persönliche
Identifikationsnummer (PIN). Um den Betrug abzurunden,
schickte er angeblich einen „Polizisten“, der eine EC-Karte und
mehrere Tausend Euro Bargeld abholte. Zwischen dem 17. und
23. März gab es insgesamt 20 registrierte Betrugsdelikte in der
Region, wobei in neun Fällen Bargeld übergeben wurde.
Glücklicherweise erkannten viele potenzielle Opfer den Betrug
rechtzeitig.

Die Entwicklung des Falls

Die Kriminalpolizei Chemnitz reagierte schnell und sicherte
wichtige Daten von Geldautomaten, an denen die gestohlenen
EC-Karten benutzt wurden. Diese Ermittlungen führten zur
Identifizierung des Tatverdächtigen. Bei seiner Festnahme in
Nordrhein-Westfalen fand die Polizei auch gestohlene
Geldkarten und ein Untersuchungshaftverfahren gegen ihn
wurde eingeleitet. Der Fall wird nun von der Staatsanwaltschaft
Chemnitz und anschließend von der Staatsanwaltschaft
Karlsruhe weiterverfolgt.

Die Betrugsmasche, bei der Täter sich als Polizeibeamte
ausgeben, ist keine neue Methode. Dies berichtet auch die 
Polizei-Beratung. Diese Vorgehensweise sieht vor, dass die
Betrüger am Telefon behaupten, Einbrecher hätten es auf das
Ersparte der Opfer abgesehen. Dabei nutzen sie auch technische
Mittel, um offizielle Notrufnummern anzuzeigen und gefälschte
Dienstausweise vorzuzeigen. Opfer erhalten so oft den Eindruck,
dass sie mit echten Beamten sprechen.

Tipps zur Betrugsprävention

Die Polizei hat einige einfache, aber effektive Empfehlungen zur
Vermeidung von Betrug zusammengestellt. Dazu gehören:

Unbekannte Personen nicht in die Wohnung lassen.
Immer den Dienstausweis von angeblichen

https://www.polizei-beratung.de/presse/detailseite/senioren-im-fokus-dreister-betrueger/


Amtspersonen verlangen.
Bei Zweifeln stets die Behörde selbst anrufen.
Am Telefon keine sensiblen finanziellen Informationen
preisgeben.
Im Zweifel auflegen.
Kein Geld an unbekannte Personen übergeben.

Darüber hinaus sind die sogenannten „Enkeltricks“ ebenfalls
weit verbreitet, bei denen Betrüger sich als Verwandte ausgeben
und unter Druck setzen, Geld zu überweisen. Umso wichtiger ist
es, besonders bei älteren Menschen für Aufklärung zu sorgen
und Vertrauen zu schaffen. Laut Polizeihessen hat die Angst
vor kriminellen Bedrohungen unter Senioren zugenommen, auch
wenn sie statistisch gesehen seltener Opfer von Straftaten
werden. Diese subjektive Wahrnehmung beeinflusst das
Sicherheitsgefühl und kann die Lebensqualität der Betroffenen
mindern.

Schutz und Sicherheit sind wichtige Themen. Für mehr
Informationen stehen Hilfsmittel und Ratgeber über präventive
Maßnahmen zur Verfügung, die speziell auf Senioren
zugeschnitten sind. Sie können das Leben nicht nur sicherer,
sondern auch entspannter machen.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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